‚Abonnementd-Preis: In Breslau 
frei ins Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. % Sgr. 


25. Jahrg. 


Berlin, 1. März. (Induſtrial Partner⸗ 
Ihip oder Bonus 5 Skin ren. Ge 
noſſenſchaft) Es wird Ihnen noch eriumerlich 
fein, daß der Befiger des hieſigen „Neuen Meſſing⸗ 
werks Herr W. Borchert jun, zu Anfang vorigen 
Jahres allen ſeinen Beamten und Arbeitern ge 
ftattete, ſich mit Capitaleinlagen an jeiner Fabrik 
als Mitunternehmer zu betheiligen und ihnen außer. 
dem zuſagte, den Productionsgewinn des Jahres 1866 
zwiſchen Arbeit und Capital gleichmäßig zu repar⸗ 
tiren. Nachdem die Bilanz pro 1868 gezogen und 
die Inventur feſtgeſtellt war, fand geſtern die Ver⸗ 
kündigung des auf die Arbeit entfallenden Bonus, 
wie auch der Dividende auf das in dem Geſchäfte 
engagirte Anlags. und Betrie s. Capital ftatt. Herr 
Borchert hatte zu dieſem Behufe ſeine Beamten und 
Arbeiter um ſich verſammelt und denſelben mitgetheilt, 
daß das verfloſſene Geſchäftsjahr ein durch gute Con⸗ 


junecturen geſegnetes, die Arbeit vollauf geweſen und 


ein reichlicher Productionsgewinn erzielt worden ſei. 
Den Bonus für 3 Unterbeamte und 66 Ar 
beiter anlangend, ſo beträgt er auf 21,405 Thlr. 
im Jahre 1868 gezahlte Gehalte und Arbeitslohne 
(excl. Directions, und Oberbeamten⸗Gehalte) 2106 
Thlr. 15 Sgr. alſo ca. 10 pCt. Er vertheilt ſich 
185 nicht gleichmäßig in dieſer Höhe auf die Löhne, 
ondern die Arbeiter waren, je nachdem ſte ledigl ech 
Zeitarbeiter, oder Zeit- und Stückarbeiter zugleich, 
oder nur Stückarbeiter ſind, oder endlich auf Brutto⸗ 
Tantieme ſtehen, in 4 Klaſſen zu ſcheiden. Die erſte 
Klaſſe empfing auf 8088 Thlr. Lohne 11644, Thlr. 
Bonus, d. h. 14%, pCt., die zweite Klaſſe auf 
2789 Thlr. 301 Thlr. d. h. 10% pCt., die dritte 
Klaſſe auf 6376 Thlr. 459 ½ Thlr., d. h. 7½ pCt., 
die vierte Klaſſe auf 4155 Thlr. nur 149½ Thlr. oder 
3% PCt. Ein Meifter dieſer 4. Klaſſe hatte ſeinen 
Lohn im Jahre 1868 bis auf 1676 Thlr. gebracht. Wie 
aber gewöhnlich die beſtgelohnten Arbeiter am wenig⸗ 
ſten ſparen, ſo hatte ſich dieſer nur ſehr ſchwach mit 
Capital im Geſchäft betheiligt. Capitaleinlagen 
waren im Laufe des Jahres von 4 Oberbeamten mit 
9764 Thlr. 11 Sgr. 9 Pf. von 2 Unterbeamten mit 
1650 Thlr. und von 26 Arbeitern mit 3107 Thlr. 
10 Sgr., zuſammen alſo von 32 in der Fabrik Be⸗ 
ſchäftigten mit 14,521 Thlr. 21 Sgr. 9 Pf. gemacht 
worden. Die hierauf entfallende Leihgebühr von 5 pCt. 
berechnet ſich, unter Berückſichtigung der verſchiedenen 
Zeiten der Einlage auf 692 Thlr. 27 Sgr. 3 Pf. 
Außerdem hatte dieſes Capital noch eine Dividende 
von 8%), pCt. = 1227 Thlr. 26 Sgr. 6 Pf. erzielt. 
Lediglich auf die Arbeiter kommen hiernach: 
Arbeitslöhne 20,425 Thlr. — Sgr. 
Capitalszins 128 4 
Summa 20,553 Thlr. 4 Sgr. 
Bonus 1,845 Thlr. — Sgr. 
Dividende N 
+ 2073 Thlr. 18 Sgr. 
Zuſammen 22,270 Thlr. — Sgr. 
Zuſammen 22,626 Thlr. 22 Sgr. 


Jedem Beamten und Arbeiter ward eine Berech⸗ 


5 
Einla 

dä ge entfa 
oder e 
bder auf Sparconto, oder auf Antheilconto ſtehen zu 


theilweiſe einem verunglückten, doch nun 
werbemufenm zgeftetten Arbeiter theilweije den Ge⸗ 


in ſolch günſtiges Reſultat hatten die Arbeit 
„ Sie ſprachen Herrn Borchert Ihren 
A 
. der engliſchen Industrial Par bis 


anf deilſchen Boden einjchlofien. — Wie wir nach. 


Expedition: Herrenſtraße 30. 
Inſertionsgebühr 1 eie 6 Pf. für 
die Petitzeile. 


Nr. 53. 


träglich vernehmen, hat das gute Ergebniß des erſten 
Verſuchsjahres eine große Zunahme der Capitalbe⸗ 
ine ſeitens der Arbeiter zur Folge gehabt. 
Berlin. 3. März. Der ſächſiſche Bevollmächtigte 
beim Bundesrathe hat einen Geſetzentwurf einge⸗ 
reicht, welcher die Errichtung eines oberſten Gerichts. 
bofes für Handelsſachen im Bunde bezweckt, um auf 
11 Gebiete die wünſchenswerthe Rechtseinheit zu 
erzielen. 
haben, den Namen „Bundes Ober⸗Handelsgericht 
führen, und ſeine Mitglieder ſollen als Beamte des 
norddentſchen Bundes ihre Beſoldung erhalten. 


— (Die Unglücksfälle beim Bergbau in 
Preußen) Im preußiſchen Staate ſind 1867 auf 
den unter Aufſicht des Staates ſtehenden Bertzwerken, 
Steinbrüchen und Aufbereitungs⸗Anſtalten 181,503 Ar⸗ 
beiter beſchäftigt geweſen, wovon 159,713 Mann auf 
die alten und 21,709 Mann auf die neuen Provinzen 
kommen Davon ſind im Ganzen 420 Mann oder 
21½ pro Mille und zwar in den alten Landestheilen 
398 oder 2¼ pro Mille, und in den neuen Landes⸗ 
theilen 22 Mann oder 1 pro Mille verunglückt. Je 1 
Verunglückter kommt beim Steinkohlenberg au auf eine 
Production von 1.440.157 Ctr. und einen Produetions⸗ 
werth von 134,436 Tolr. Beim Braunkohlenbertzbau 
kommt ein Verunglückter auf eine Production von 
2,162,305 Ctr. und einen Productionswerth von 
197,450 Thlr. Endlich beim geſammten Bergbau auf 
eine Prodnetion von 1,407,718 Ctr. und einen Pro: 
ductionswert) von 141.547 Thlr. Die meiſten Verun⸗ 
glückten kamen vor im Oberbergamts⸗Bezirk Dortmund, 
nämlich 159, dann folgen Bonn mit 119, Breslau mit 
82. Hall⸗ mit 48 und Klausthal mit 19 Verunglückten 
In Beziehung auf die Art und Weiſe der Verun 
glückungen fielen ſolche vor bei der Schießarbeit 14 
durch Steinfall 176, in Bremsbergen und Brems ⸗ 
ſchächten 38, in den Schächten beim Fahren 25, außer: 
dem noch in den Schichten 64, bei der Stredenförderung 
10, durch ſchlagende Wetter 39, durch böfe Wetter 15, 
durch Maſchinen 10, bei Waſſerdurchbrüchen 5, über 
Tage 16, durch ſonſtige Unglücksfälle 8. 

Wien, 3. März. In dem von dem Ausſchuſſe 
des Reichsraths angenommenen Finanzgejege find 
die Ausgaben pro 1869 auf 299 Millionen die Ein⸗ 
nahmen auf 296 ¼ Millionen beziffert Das Deficit 
von 2% Millionen ſoll durch Aufnahme einer ſchwe⸗ 
benden Schuld gedeckt werden. Der Ausſchußbericht 
1 eine Steigerung einiger Einnahmepoſten in 

usſicht. 5 

Bat 17. Februar. Eine Entſcheidung des 
höchſten Bundesgerichts überhebt den Congreß der 
Legaliſtrung von Gold⸗Contracten und e alle 
Zweifel über die Valuta, in welcher laufende oder 
neu einzugebende Verbindlichkeiten zu erledigen ſind. 
Die Frage über die Conſtitutionalität der ſ. g. Legal⸗ 
Tender⸗Acte gänzlich umgehend, ſpricht ſich die Ma 
jorität der Richter des Supreme Court, an ihrer 
Spitze der frühere Finanzminiſter Chaſe, dahin aus, 
daß die Gelege, welche klingende Münze als legale 
Währung anerkennen, nie aufgehoben wurden, dem⸗ 
nach Contracte, in welchen ausdrücklich Goldzahlung 
feſtgeſtellt ift, nach dem Wortlaute des Contracts zu 
erfüllen find, andernfalls aber Zahlung in Papier 

uläſſig iſt. Dieſe wichtige und willkommene Ent⸗ 
ſcheidung verwandelt das zur Waare gewordene 
Gold wieder in ein Circulationsmittel und ohne 
jegliche Gefahr kann klingende Münze alle Functionen 
ausüben, welche ſeit 7 Jahren ausſchließliches Pri⸗ 
vilegium des Papiergeldes waren. Innerhalb weniger 
Monate wird ein großer Theil aller Geſchäfte durch 
Gold vermittelt werden, bei verſtärktem legitimen 


Bedarf wird Gold zu demſelben Zinsfuße auszuleihen 8 


ein, wie Papiergeld, und dann wird auch Europa 
bie Chancen, welche ſich ſeinem drückenden Ueberfluß 
an Edelmetall hier bieten, wahrzunehmen wiſſen. 
Hält ſich der diesſeitige Zinsfuß auf 5—7 pCt. p a., 


und das iſt wohl für's Erſte mit Gewißheit voraus. 


uſetzen, jo wird man ſich in England und auf dem 

a Europa's nicht länger mit 2—3 pCt. ve⸗ 

gnügen, ſondern hier temporäre Anlage ſuchen und 

jeder Verſuch, durch Schwindel⸗Operationen den Die 

cont auf einen unnatürlich hohen Punkt zu treiben, 

wie das in jüngfter Zeit durch Cliquen⸗Getriebe oft 
e an dem ſtets zu Magliche ewe 


eſchehen iſt, en 
. i 
3 


. ne 


Der Gerichtshof ſoll feinen Sit in Leipzig T 


noch ein ergänzendes Geſetz er⸗ 
Folz das En af ſich 
olgen ni ange au 
Wir felbſt erkennen in = FR 
ourt einen großen Schritt zur 
Uebrigens 
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verſton ausſtehender Obligationen auf ſehr enge 
Grenzen beſchränkt und der e er ange⸗ 
wieſen, künftig aue Goldverkäufe mittelft öffentlicher 
Verſteigerung zu bewerkſtelligen. Um einer Wieder⸗ 
holung der ſchimpflichen Manövers im Geldmarkt 
vorzubeugen, welche kürzlich durch Hilfe der Banken 
zur Schädigung des legitimen Handels wiederholt 
aus geführt wurden, find mehrere Geſetze erlaſſen 
worden, welche genannte Inſtitute einer ſtrengeren 
Controle unterziehen und ſie zwingen, ſtch E 
auf eine Reviſton vorbereitet zu halten. on 
ganz unſchätzbarem Werthe für die Actionaire und 
Depoſttaire der Banken iſt das Verbot des Certi⸗ 
ficirens ungedeckter Checks, ein tief eingewurzelter, 
höchſt gefährlicher Mißbrauch, gegen welchen wir 
ſeit Jahren mit allen uns zu Gebote ſtehenden 
Mitteln angekämpft haben. Auf dem wirthſchaftli⸗ 
ben Gebiet dürfte der jetzige Congreß ſeine Thätig⸗ 
keit wohl erſchöpft haben und wir zweifeln, eb die 
fortgeſetzten Debatten über die Finanzfrage noch 
zu einem Reſultat führen; der 1 iſt zu 
wichtig, als daß er ſich innerhalb der noch kurzen 
Friſt vollſtändig erwägen ließe, und es iſt auch aus 
anderen Gründen beſſer, wenn die Löſung der Finanz⸗ 
frage dem nächſten Congreſſe vorbehalten bleibt, der 
dann nur das Programm des neuen Präftdenten 
auszuführen hätte; dieſes lautet: Sparſamkeit, Ein⸗ 
ſchränkung, redliche Erhebung der Steuern und Ab⸗ 
zahlung der Schuld. Macht der nächſte Congreß 
dies eben von Herrn Grant ausgeſprochene Programm 
zu ſeinem eigenen, ſo werden wir ohne alle Geſetz⸗ 
gebung ſehr bald die Baarzahlung wieder aufgenom⸗ 
men haben und der Credit der Vereinigten Staaten 
wird a a als der irgend eines anderen 
Landes. Die Stimmung in geſchäftlichen Kreiſen 
bleibt eine ermuthigende und vertrauenvolle; große 
Thatigkeit im Waaren⸗Handel iſt aber noch nicht 
wahrzunehmen und die Eröffnung der Frühjahrs ⸗ 
Salſon zieht ſich gewaltig in die Länge, wodur 
jedock die Auſpicien für ein günftiges Endreſultat nicht 
geſchmälert werden, denn chen die Deckung des Be⸗ 
darfs garantirt gewiſſermaßen elnen ſehr bedeutenden 
Abſatz. Wie in voriger Woche, jo ift auch in dieſer 
der Geldfiand lediglich von loealen Verbältniſſen ab⸗ 
häagig geweſen, aber dieſe haben ſich jo geſtaltet, daß 
das Angebot von Capital dem Bedarf nicht mehr 
io vollſtändig genügt wie bisher und der Discont 
hat ſich in Folge de ohne viel zu ſteigen, weſent⸗ 


häuft 
einzu 
Inſtitute, 


8 gationen 


wi peculationd- 


lich erzeugten Klemme, 
nannten Rate noch eine Proviſton von ½ pCt. pro 


darf, welches unterhalb 43,70 
Tag bezahlt. Das Angebot von Platzwechſeln ift 


d. 


wurde neben der letztge⸗ ſteht das Geſetz, daß kein Petroleum verwendet werben 
er letztge. | fteh ? E. ſich entzünden läßt, 
h. das Petroleum darf, bis zu dieſer Temperatur 


Auguſt⸗September 16 b 
11 5 5 10 Ney 


izen, 12 W. Roggen, 


855 Br. — Heutige 
e 
W. Erbſen. — Bezahlt 


6 W. Gerſte, 12 W. Hafer, 3 


nicht groß, da aber die Banken ſehr wenig discon- erwärmt, fein entzündliches oder in Vermiſchung mit wurde: eizen 66— 70 , Roggen 48— 50 , 
tiren bleiben die Raten für 5 je nach Luft erplofives Gas entwickeln. Eine Folge dieſes Ge. Gerſte 46—50 , Erbſen 95605 er 25 Schffl., 
Sicht 7—8 pet. Gegen Verſatz von Gold wurde ſetes ift, daß die Bewohner der Vereinigten Staaten Hafer 33—35 . die 26 Schffl. 

die Woche hindurch amiihen 5 und 7 pCt. bezahlt. ſich ohne die mindefte Beſorgniß der mineraliſchen Oele Poſen, 3. März. [Eduard Mamroth.] Wetter 
Die dieswochentlichen Clearings der Gol-Erchange- bedienen, weil fie wiſſen, daß dieſelben der „amerika“ Schnee — Roggen etwas feſter, get. — Wspl., 
Bank illuſtrixen deu fortdauernden heißen und noch niſchen Probe” unterworfen worden find. Eine and re pr. März u. März April 46 Gd., Frühjahr u. April 
immer unentſchiedenen Kampf der Spieler um Coal“ Folge pleſes Geſezes ift aber, daß die natürlichen ader Mai bez. u. Br. Mai-Sunt 461, Gd. u. 


Hole; trotz aller Vortheile auf Seiten der Contre⸗ 
mine konnte dieſe nicht einmal der natürlichen Ten⸗ 
denz des Agios freien Lauf verſchaffen, geſchweige 
denn eine ſtarke Baiſſe etabliren, während die ledig⸗ 
lich auf Capital geſtützte Hauſſe, aller Hinderniſſe 
ungeachtet, dae Feld fat ununterbrochen behauptete. 
Hütte jene mehr „Pluck“, jo würd. es ihr bei dem 
gegenwärtigen Stande des Wechſelmarktes ein Leichtes 
geweſen fein, ſich ein paar Millionen Dollars Gold 
aus Europa kommen zu laſſen, denn der kleine Ver⸗ 
5 welchen ſolche Transaction etwa involvirt, 
würde durch den Fall des Agios mehr als gedeckt 
worden ſein und bei den eoloffalen Summen, welche 
auf Europa 55 traſſtren find, würden Courſe ſich nicht 
re gehoben haben, um die weichende Tendenz 
des Agios zu hemmen. Die Hauſſe⸗Cliqueihrerſeits weiß, 
Daß es ein Kampf iſt auf Leben und Tod und ihr iſt kein 
Opfer zu groß. Der erſte Verſuch, größere Summen 
des e Goldes zu realiſtren, würde das 
Signal fein zu einem furchtbaren Fall und ſelbſt die un- 
bete Wendung des Geldſtandes, welche die Ab- 


europkiſchen Märkte gebracht werden. In England 5 
man im Jahre 1862 


welchem die Oele nicht unter 37 C. entzündlich fe 


der 
ſe ts dem Verlangen der 


55—56 C. erhöht werden möge, weil 


nach Möglichkeit entſprechen. 


Berlin, 3. März. [Gebrüder Berline 
perrung verthenert, muß von dieſer als einziges Mittel 
er Contremine ein arb zu bieten, nach wie vor be⸗ 

nutzt werden. Offenbar bereitet die Hauſſe für die näch⸗ 

ften 14 Tage einen Coup vor, um ſich ihres Goldes zu 
entledigen und es ſollte uns gar nicht wundern, wenn 
durch irgend ein geſchicktes Manbver der Schlag 
von Europa ausgefuhrt wird, denn die ſchnelle Stei⸗ 
gerung unſerer Bundespapiere an den dortigen Börſen 
wird den Hauſſe⸗Speculanten im Coal⸗Hole mit jedem 

Tage gefährlicher und was dagegen geſchehen foll, 

2285 vor dem 4. März gethan ſein; nach dem Amts⸗ 

Antritt Grants kg 5 ent, 10 

lich werden, den Credit ! Erbſen Yr 2250 C Kochwaare 60-68 , 

igen. Gelingt aber ein ſolcher Coup, ſo dürften 2 — 

A Agi, in auch nur momentan, wieder ehe 53-57 & loco 54 ab Bahn bez. 

höher ſehen, denn die Contremine hat gan coloſſale 

Blanceverkäufe zu decken, die auf zwiſchen 20 und 

40 Millionen geſchätzt werden. Heute ſchließen wir, 

nach 35 ¼ — 34¼, mit 35 pCt. Agio. — ährend 
der Eindruck, der endlich vom Congreß angeſtrebten 
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tung, Termine ruhig, loco ar 

Ya: 2000 8. April⸗ 

63 Br., Juni Juli 63%, Gd. — Ro 

loco zu unveränderten 8 

mine feſt und höher. 

83— 84%, 50%, und mit 1½3 
al 49½—50 bez. 


50 % — Gerſte r 1750 4 loco 43—55 


4 Juni 31 bez., Juni⸗Juli 31½ nom — Weizenme 
Finanz⸗Reformen und des Programmes unſeres künf⸗ cl Sack 92 55 1 et Nr. 0 44 
gen Präſidenten hier theilweiſe geſchwächt wird Nr. 0 u. 1 3 3¼ & — Roggenmehl 


durch gehäſſigen Commentar der Oppoſttions Preſſe excl. Sack leblos, loco per 42, unverſteuert, Nr 0 3 


unvollkommen raffinirten Oele ausgeführt und auf die 
ein Geſetz angenommen, nach 


dürfen; aber dieſes Geſetz iſt ein todter Buchſtabe ge⸗ 
blieben, und es iſt jetzt die Rede von einem neuen Ge⸗ 
ſetzvorſchlage, nach welchem die Minimal ⸗Temperatur, 
bei welcher das Oel ſich entzünden darf, auf 43,0 C 
feſtgeſetzt werden ſoll, wie in Amerika. Durch die An ⸗ 
nahme dieſes Grades will man einerſe ts der Forderung 
der Rheder, welche, indem fie den Verbrauch der ameri: 
kaniſchen Oele zu vermehren wünfchen, das Fortbeſtehen 
orſchriften von 1862 beanſpruchten, und anderer 
Fabrikanten von Beleuchtungs⸗ 
ölen aus Steinkehle, Boghead ꝛc., welche wünſchen, daß 
die Minimal-Temperatur für die N au) 

ann ihre Pro- 
duete mit den amerikaniſch en Oelen concurriren könnten, 


Wetter: Schneefall. — Weizen loco in feſter Hal⸗ 
3—7 


3 
nach Qualität, weißbunt polniſcher 68 ab Bahn bez., fl. 13 
ai 62½—62¼ bez., Mai⸗Juni 
Loggen per 20002. 
reiſen mäßiger Umſatz, Ter⸗ 
k. 300067; Kündigungspr. 
49%, , loco 50—50% ab Bahn bezahlt, ſchwimm. 
Aufgeld gegen Früh: 
Inh getauſcht, r dieſen Monat 49 —50 bez., April: 
3 ai⸗Juni 49/49 % bez., Juni⸗ 
Juli 50—50¼ bez. und Gd., 50 ½ Br, N 


at 


in 


Wien, 2. 
ten Hälfte d 
„geſchaft auf 
wurden ſowoh 


r. 


f 
eringere Sorten fl. 100— 150, öſterreichiche 

Bauernwolle fl. 75—85, Flamentinerwolle fl, 1945 

per Centner. 


Wien, 2. März. (Spiritus.) Bei ruhigem 
Geſchäftsgange blieben die Preiſe in dieſem Alleen 
auch in der erſten Hälfte der Woche zu Gunſten der 
Eigner. Fruchtwaare prompt und für im Laufe dieſes 
Monats lieferbar 44½ 44 kr. per Grad. 


Pecth, 2. März. 


Ausgebot 

d. zu fl. 3,85, Sapfd. zu fl. 4, 
4, 30, 86pfd. zu fl. 4, 50, 8 A} A k 
fl 4,75. Roggen matter, doch preishaltend, zu 
8 Gerſte beſſerer 
le , Hafer auf Con⸗ 

ft bis fl. 1, 90, auf Liefe- 

rung zum Frühjahrsſchluſſe f. 72 


und der von Schwindel-Cliquen bezahlten Organe, 35, Nr. 0 und 1 3/½—3¼½ , incl. Sack, 3500 Star Banater, ungar und bosni 

aber I fte Folge . a u bolzen Bren März 3. 14 EM Dr, Bin 3 13 15 1. 205 is f 4 90 7 Star Hafer en 
n natürlicher Folge he an dortigen Br. u. Gd. Mai Juni —13 V bez. und f. 2.85 bis fl. er 64 d. Spirit . 
das Vertrauen zu nützen Bundes⸗Obligationen im 2. : A1 — Fin dene, Be 5 fu N 


erfreulichſten Maße. Erſt unter der Rückwirkung 


der rapiden Hauſſe, welche die Kabel⸗Notirungen 
meldeten, ſind unſere Courſe, nachdem ſie Anfangs 
der heute beendeten Börſenwoche jener Bewegung 
langſam gefolgt waren, fpäter vorangeeilt. Ein 
51 gemachter Verſuch der Hauſſe⸗Paxtei, durch 
Au oeeringen andgeliehener Stücke die Courſe noch 
höher zu treiben, ſcheiterte an ſtarken Gewinn ⸗Rea⸗ 
Alan ou und an einer ungünftigen Wendung des 
Geldſtandes; das Ausbleiben von Kabel⸗Depeſchen 


fein m ee e Ba au 050 175 9 7 
elen innerhalb einer Stunde um 4 1 Procent, |; Ar: April 151 il⸗Mai 15 
atten ſich aber, nachdem neue Käufer in den Markt e e e e id Jun 15 40% be 


gekommen und auch die Kabelnotirungen eingetroffen 
waren, trotz weichendem ni am Schluſſe der 
geſtrigen Börfe um ½ a % pet, wieder erholt. Ob: 
wohl aus den heutigen Kabelnotirungen erſichtlich ift, 
daß, gegenüber dem ſtarken Fall an unſerer Börſe, 
Courſe in London nur wenig eingebüßt haben, war 
die Stimmung, durch den knappen Geldſtand beein⸗ 
jest doch matt, Courſe blieben gedrückt ſchloſſen 


+ \ 6 

edoch in befeſtigter Haltung mit ſteigender Tendenz. 
de ber gene Stimmung des Wechſelmarktes 
wird durch die bedeutend herabgesetzten Courſe nur 
unvollſtändig harakterifirt, denn ſelbſt zu 1 05 
niedrigſten Notirungen würde das angehäufte Ma⸗ 
terial nicht auf ein, dem regulären Bedarf entsprechen. 
des Volumen zu reduciren ſein. Wäre nicht ein 
50 Theil der Auslagen für Bonds durch „Trans. 


u. 

„Trans- | 9628, effectiv 50 & bez., auf Lieferun Frühja 
ers“ rembourſirt worden, ſo hätten ſelbſt für die⸗ Juni 50 
enigen Poſten, welche ſich im Laufe dieſer Woche 
berhaupt begeben ließen, weit größere Cours⸗Con⸗ — 
cejfionen gemacht werden müſſen. Niedrigſt ange- 
ſchlagen, dürfte noch ein Drittel des Wee für 
die ſeit 14 Tagen nach Europa geſandten Bonds 
zu ziehen fein und wenn wir das Total der Aus⸗ 
ſendungen von ‚Bundes, Staats, und Eiſenbahn⸗ 
Obligationen nur auf etwa 12 Millionen ſchaͤtzen, 
was ſicherlich nicht 
des Rembourſes für 
5 bis 6 Millionen 


33 ½ 34.74 d 
33¼ 30 K bez., Mai⸗Junf 33%, 
Erben ftille, loco Jr 2250 44 Fu 
bez., Er 56-57 % Lb a u. x 
u hoch tft, fo mären einfchliehlid d per — 0 feft und loco und ob 
Product, noch immer mindeſtens Fa % bez. 5 Ru f Lief. fr 
ollars Wechſel im Markt. S Br., au . 
(Newy. Handels-Ztg.) 
— ueber Beitimmungen in Betreff der Entzänd. | 14, 14½ & bez, kurze Lieferung 14½ 74 be 
lichkeit ber eee Gele fagt v. A. Jeuneſſe: In mit Faß 14%, bez., auf ln‘ Yer Seine 
den Vereinigten Staaten von Nor>amerita, wo das 15 K bez. u. Gd. Mai-Suni 151, Gd 1544 2 
Pelroleum in fo enormer Menge verbraucht wird, be, Juni-Juli 15%, Br., Juli⸗Auguſt 15% bez. u. B 


7 


150 

6 März April u. April⸗ 
Mai 9%, 7% bez. u. Br., Septbr.⸗Octbr. 10% . 
bez., Br. u. Gd. — Spiritus il loco ohne Faß 


Frankenſtein, 3. März. Der heutige idee 
markt war miltelmäßig befahren, die Sum le 
Getreide blieb matt und Preiſe weichend. — Weizen 
707578 H, Roggen 58—61—63 H, Gerſte 49 
—51—53 pr, Hafer 373940 Gr 


de. — Breslau, 4. März. (Wafferftand. — 
Schiffsverkehr] Seit unſerem lezten Ber icht in 
Nr. 51 hat der Waſſerſtand gleiche Höhe behalten. — 
Der Oben pegel zeigt alſo wieder 157 10”, der Unter- 
pezel 2 3“. — Die Wartbe bei Poſen, welche am 
Sonntag noch 6' 7” zeigte, ift vom Sonntag zu Mon⸗ 
tag bis 5 7“ abgefallen, die Elbe bei Magdeburg zeigt 
am neuen Pegel 7 57, der Rbein bei Köln 8“ 1“ — 
Gegenwärtig werden bedeutende Verladungen vorgenom⸗ 
men, indem das Schneeweiter den Schiffern einen beſſe⸗ 
ren Geſchäftsgang in Ausſicht geſtellt hat. Die Schlepp⸗ 
Kühne haben auch ihre Ladung gefunden, und zwar 
laden dieſelben Kleeſaat au 5, die anderen Kähne große 
Güter nach Stettin zu 4 nach Berlin zu 8%, nach 
Hamburg zu 5, nach Magdeburg zu 6 Sgr. Fracht per 
Gtr. ein. — Heut ahren 2 Schleppkähne, mit 1700 Etr. 
Eiſen beladen, nach Stettin, andere Kähne laden ein; 
um einen beſſeren Waſſerſtand abzuwarten. — Bon 
Oppeln find wieder 3 Kähne mit ca, 600 Ctr. Eiſen 
beladen, angelommen. Dieſelben find in Folge des ab. 
gefallenen Waſſers 8 Tage von dort hierher gefahren 
— Mit dem leßten günſtigen Fahrwaſſer haben nur mes 
nig vellbeladene Käyne, ohne zu leichten, ihre Reife 
nach Stettin und Berlin beendet. 


* l . Pritzkow, Montags Frankfurt 
mit einem Schleppkahne derlaſſen. — Von der „Stet⸗ 
tiner ups. cp Cie t g wird 
der Dampfer „Prinz Carl“, Cpt. Hahn mit 2 Schlepp⸗ 
., kähnen, welcher am Montage Frankfurt paſſirt, am 
hr Sonnabend wahrſcheinlich hier eintreffen. — In diefen 
., Tagen ſoll der neue eiſerne Krahn, aus der Schmidt⸗ 
r., ſchen Fabrik, am Friedenthal ſchen Packhof mit einer 


Laſt von 120 Ctr. abgenommen werden. Man hat 
bie ae entſprechende Laſt durch faconnirtes Eiſen 
8 . 


w. Breslau, 4. März. (Getreibe- Transporte) 


Im Monat Februar 1869 find auf der niederſchleſiſch⸗ 
är ki Eiſenbahn in Breslau eingega : 
wan chen ze 2 ee 
40,40 Gerſte, 
„ 
agegen von Breslau verſandt worden: 
1564.70 Ctr. Weizen, 
11312. „ Roggen, 
2349 Gerſte, 
Br 1 yet * Hafer. 
eslau, 4. März. (Producten⸗Markt.) 
ei 100 — war 10 Sei@äftänerte x bei 
u 
gut prelshaltend. fuhren etwas belebter, Preiſe 


datt d ä leichter 
Umſaß ſtatt, fand zu unveränderten Preiſen ne 


0 i inen lei käuflich, wir 
ggen im Allgemeinen leichter ver Sp 1. beg 


98 5 
fein Qualitäten, wir notiren per 74 6. 51—58 , 


5082. galiziſcher 33—35 
Ihr, jeel. 3739 Sr, feinfte Sorten über Notiz 
bezahlt 


a . 7 90 6 
5154 Gr — Bu en gute Kaufluft, Por 708, 

„Kukuruz (Mais) mehr beachtet, 60—63 
A — Roher Hirſe nom., 54-59 


* er N 
Kleeſa at, roth, behielt feſte Stimmung, Preife 
unverändert, wir notiren W . 5 8 
feinfte Sorten über Notiz bez. weißer vernachläſſigt, 
12 ＋16—18—19¼ , feinſte Sorten über Notiz 
bez. — Schwediſcher Kleeſamen 14-20 
77 5 — Thymothee unverändert, 5¾—6¼— 
15 

Oel ſaaten blieben begehrt, wir notiren Winter⸗ 

Raps 194—202—205 Sr, Winter⸗Rübſen 196— 200 

nen A Ir 58 ee Sorten über Notiz ee: 
er⸗Rübſen 186-192. . — Lei 

561 . He. eindotter 

Schlaglein gute Kaufluſt, wir notiren 

150 &. Br. 6760 feinſter über Notiz 5 
anfſamen geſucht, r 59 . 64—67 Gr — 
apskuchen höher, 66—68 n de f. Lein ; 
kuchen 95—97 Sn Yır Ki. 

Kartoffeln 22—27 Sr Yr fen a 150 f. Br. 
1% —1½ Sn der Metze. 

Breslau, 4. März. [Fondsbörſe.] Sehr günftige 
Stimmung für Eiſenbahn⸗Actien, von welchen . 
lich Overſchleſtſche und Oderberger weſentlich höher 
bezahlt worden. Oeſterr. Credit⸗, desgl. 1860er Looſe 
und Rente niedriger offerirt. Fremde Anleihen ſtill, 
jedoch ſehr feſt. Fonds wenig belebt. 

Officiell ee 1000 Centner Roggen 


und 10,000 Ort. Spiri 


Breslau, 4. März. [Amtlicher Producten⸗ 
Börfenbericht.] Kleeſaat rothe feſt, ordinär 
8½ 9 0½, mittel 10% —11½, fein 12—13, hochfein 
13% —14½. Kleeſaat weiße wenig verändert, ord. 
10—13, mittel 14—15¼, fein 17—18, hochfein 19—20. 

Roggen (er 2000 6.) höher, 7 März und 
März⸗April 47%, Gd., April⸗Mai 48 bez., Mai⸗Juni 
48½— % bez., Juni⸗Juli 49 Gd. u. Br. 

Weizen r März 61 Br. 

Gerſte r März 50 Br. . 

. dvr —.— W 49 Br. 

aps der Mär 2 Br. P N 

RübdLfeft, Loco 9% Dr, dee März u. März. 
April 9⅝ Br., April-⸗Mal 9½ Br., 9%, Gd., Mai⸗ 
Juni 9½, Br., Septbr. October 10 Br., 10 Gd. 

Spiritus wenig verändert, loco 14%, Br., 
13 ¼ Gd., Yr März und Marz⸗April 14¼ Gd., 
April⸗Mai 14½ Br, Mai⸗Juni 14%, Br., Juni⸗ 
Sal ib), ven, But ug f e en heilen 

1 5 e 
& 29 S bez. zu gleichen Thei 
— — Die Börſen⸗Commiſſion. 
Preiſe der Cerealien. 
Feſtſetzungen der . Commiſſion. 


und P. 


* 7 
Weizen, weißer. 881 ae 
do. _ gebe? 1 „ 12872 N 
5 5 55 a 56% 51-58: Ag 
a „ 
m u 57-00. = 
Rübſen, Winterfrucht 100 182 


190 182 173 
Rüben, Sommerfrucht 148. 174 164 % 
Dotter 57 162 154 


Bresl 4 Mi ach 0 15 F. 10 3 
reslau 41 % el: 0 5 
"internen: F. 9 83. 


Verlooſungen und Kündigungen. 

— 3 pet. Srüſſeler 100 Fr.⸗sooſe von 1862. 
Bei der am 1. Mär, ng: e e e auf 
fo gende Nummern hohe Gewinne: Auf Nr. 54,094 
50,000 Fr., auf Nr. 151,708 10,000 Frs., auf Nr. 
154,151 5000 Frs., auf Rr. 29085 63325 124068 
149049 170705 und 202209 N 1000 Frs. 

— Liller Soofe von 1860. Bei der Ziehun 
vom 1. ni, a pe an ; a — 97 55 

„000 Frs. auf Nr. und je . 5 
12869 174,265 132,149 33,124 14,732 77722 


„585. 
— Oſtender 25 Frs.⸗Looſe. Bei der Verlooſun 
vom 1. März fielen 10.000 Frd. auf Nr. 7449, 1000 
Frs. auf Nr. 57 20,558 26,737 28,523. 


Schiffs⸗Nachrichten. 
Hamburg, 26. Februar. Das 8 New: 
Dorker Poſtdampfſchiff „Weſtphalia“, Capt. Traut ; 


8 


mann, am 16. Februar von New⸗Hork abgegangen, 


iſt nach einer ausgezeichnet ſchnellen Reiſe von 9 Tagen 
4 Stunden heute Morgen 6 Uhr in Cowes angekommen 
und hat, nachdem es daſelbſt die Verein. Stantenpoft, 
ſowie die für Southampton und Havre beftimmten 
Dafiagiere gelandet, um 8 Uhr Morgens die Reiſe 
nach Hamburg fortgeſetzt. Daſſelbe überbringt 60 Paſſa 
giere, 78 Brieffäcke und 1000 Tons . 

amburg, 27. Februar. Das Hamburg - New: 
Yorker Poſtdampfſchiff „Hammonta“, Capitain Meier, 
welches am 11. Februar von hier und am 14. Februar 
von Havre abgegangen, ift geſtern Nachmittag 4 Uhr 
wohlbehalten in New⸗ Vork angekommen. 

— Das Hamburger Poſt⸗Dampfſchiff „Teutonia“, 
GSapitain Barends, von der Linie der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfabrt⸗Actiengeſellſchaft, ging, expe⸗ 
dirt von Herrn Auguſt Bolten, William Millers Nach⸗ 
felger, am 1. März von Hamburg via Havre nach 
New Orleans ab. Außer der Ladung hatte daſſelbe 8 
Paſſagiere in der Cajüte und 113 Paſſagiere im 
Zwiſchendeck. 


Keueſte Nachrichten. (W. T.⸗B.) 


Paeis, 2. März, Abends. Das kaiſerliche De⸗ 
cret, welches die Beſtattung Lamartines auf Staats⸗ 
koſten anordnet, gedenkt der großen Dienfte, welche 
8 in ſchweren Zeiten dem Lande geleiſtet 

abe. 


Paris, 3. März, Nachmittags. Der heute aus⸗ 
gegebene Nachtrag zum Gelbbuche enthält zahlreiche, 
die 2 T che Angelegenheit betre e De 
peſchen, ſowie das amtliche Protocoll der Conferenz 
und das letzte Rundſchreiben Lavalettes. Neue Do⸗ 
cumente ſind nicht mitgetheilt. 


Berlin, 4. März. In der geſtrigen vierten 
Sitzung des Bundesrathes des norddeutſchen Bundes, 
in welcher der königl. ſächſiſche Staatsminiſter Freih. 
v. Frieſen auf Grund einer Subftitution des Bundes⸗ 
kanzlers den 
ſchuſſe für die Gewerbeordnung über den vom Prä⸗ 
ſidium vorgelezten Entwurf einer Gewerbeordnung 
für den norddeutſchen Bund Bericht erſtattet Es 
olgten ſodann Ausſchußberichte über die Präſtdial⸗ 

erlagen, betreffend a. das evangeliſch⸗deutſche 
Hoſpital in Conſtantinopel; b. den Nachtrag zum 
Bundeshaushaltsetat für 1869, und e. die Etats für 
das Bundeskanzleramt und für das Bureau des 
Reichstages auf das Jahr 1870. Schließlich wurde 
eine an den Bundesrath gerichtete Eingabe dem be⸗ 
treffenden Ausſchuſſe überwieſen. 


Bukareſt, 3. März, Morgens. Der ehemalige 
Telegraphen⸗Director Falkojanu wurde wegen Amts: 
ae und Mißhändlung zu zweijährigem Ge⸗ 
faͤngniß, Verluſt der Bürgerrechte und einem Schaden⸗ 
erſatz von zweitauſend Dukaten verurtheilt. 


elegraphiſche Depeſchen. 


Berlin, 4. März. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 25% U. K 


Cours v. 3. März. 


Weizen er April⸗Mai . 62½ 62% 
Mai Juni.. 62% | 62% 
Rogg en r März 50 49% 
ril⸗ Mai 50% 49% 
5 ai⸗Junt. 50 49 9 
Rüböl der März 9%; 9°] 
Maat, Mai. g 975 3a 
Spirituse März 15% 15 
April⸗Mai. 151% 15%; 
Mai⸗Juni. 15% 15% 
onds u. Actien. 
Meibur gen — 112% 
ilhelmsdah n — 114% 
Oberſchleſ. Litt. K. 178½ 1753), 
Rechte Oderufer⸗Bahn 90% 91 
Statt DER. 1 5 — 
Amerikaner 86, h 


orig führte, wurde von dem Aus⸗ B 


87 Gd., Nr ? 


— ar. Pe RT 
Zu — — - 


Die EShluß:Börfen 250 a von Berlin war bis 
um A Uhr noch t eingetroffen. 


Stettin, 4. März. Cours v 
i 
I 
Ti 8 68½ 68½ 
Roggen. Feſter. 
Sr Frühjahr. 50 49%, 
kai⸗Juni ee 50½¼ 493), 
Juni⸗Juli 51 50% 
Rüböl. Feſt. 
der Min RER; 9, 97% 
April⸗ Mai 97 910 
Septbr⸗Oetober . 10% 10¼ 
Spiritus. Behauptet. 
März 14% 147, 
rühjahr 15 ½1 15 
ai⸗Juni 15¼ 15¼ 


Wien, 4. März. (Vorbörſe) Cours vom 
t u 3. M 


eſt. 
5 Metalliques . 
National⸗Anlehen —, 
1860er Looſe. e 
1864er Lobſe . 127, 
Credit⸗Actien 2 
Nordbahn 8 
Gn 

S Weſtbahn —, 
St. Eiſenb.⸗Act.⸗Cert. . 331, 
Lombardiſche Eiſenbahn . 23 
Fondoen -enp 
aris 
amburg | 
Caſſenſcheine . 
Napoleonsd' or 9, 
Ungariſche⸗ Credit —, 
auk⸗Actien —, — 
Nordweſtt —— 


Frankfurt a. M., 3. März, Abends. [Effeeten⸗ 
Societät.] Amerikaner 85 ½% Credit⸗Aetien 286Y,, 
Staatsbahn 316 ¼, ſteuerfreie Anleihe 53%,, Lom⸗ 
barden 226 ¼, 1860er Looſe 84½, 1864er Looſe 121 ½, 
National» Anleihe 56%%,, Anleihe de 1859 66 ¼, 
Bankactien —, Silber⸗Rente 58%,, Papier⸗Rente 
52%, Türken 41. Lebhaft. 


amburg, 3. März, Nachmittags. Getreide 
markt. Weizen und be loco ohne Kaufluft. 
9 auf Termine behauptet Roggen feſt. Weizen 
Yr März 5400 8, netto 115 Bancothaler Br. 114 
Gd., r März April 115 Br., 114 Gd. De tile 
Mai 117 Br., 116 Gd. er Juni-Juli 118%, Br., 
117½ Gd. Roggen 77 März 5000 6. Brutto 88 Br., 
Mrz April 88 Br., 87 Gd., der April⸗ 


1211118811 118811 


1440 
D 


März 20%, er 21. Kaffee feſt. Zin 
Petroleum unverändert, loco 16¼, Kr März 15 ¼, 
Jr Juli⸗Decbr. 16½. — Sehr ſchönes Wetter. 
Bremen, 3. März. Petroleum, Standard white, 
etwas beſſer, loco 6.0 
Amſterdam, 3. März. Getreidemarkt (Schluß⸗ 
bericht.) Weizen 1 Won Roggen loco 
unverändert, pr. März 195, pr. Mai 197, pr. Oct. 
194. Raps pr. Herbſt 67%. Rüböl pr. Mai 33%, 
pr. Herbſt 35¾. — Wetter windig. 
Antwerpen, 3. März, Nachm. 2% Uhr. Per 
troleum- Markt. (Schlußbericht.)“ Raffinixtes 
Type weiß, loco 58 —57½, pr. März April 58. Beſſer. 
peſth, 2. März. Getreidemarkt. Weizen 
ausgeboten, 5 Gulden niedriger. Roggen ebenfalls 
6vĩ Staaten 8: 
„45 u 2, 70. * 
auf, 1,80 4 15 9 Ye Beil 1. 72. 


ar 


3 Uhr. Matt, 


Paris, 3. März, 1 imirt. Conſolg 
animirt. Conſo 


ſpäter ziemlich feſt, jedoch nich 
von Mittag 1 Uhr waren 92%, gemeldet. 
(Schluß ⸗Courſe.) ws 


3% Rte. 71, 32 —71, 22½—71, 277¼ 71, 42½. 
Sal. 5% Rente 7, 4 5740. 
Deft. St⸗Eiſenb. Act. 663, 75 661, 25. 
Credit⸗Mobilier⸗Actien 288, 75 288, 75. 
Lomb. Eiſen.⸗Actien 486, 25 482, 50. 

do. Prioritäten. 231, 25 232, 00. 
Tabaksobligationen 430, 00 430, 00. 
Tabaks⸗Actien ; . 151, 00 150, 00 
Mobilier⸗Eſpagnol 41, 90 42, 0 
6% Verein. Staaten⸗Anleihe 

pr. 1882 (ungeſt.) 92%. 92¼. 


Paris, 3. März, Nachm. Rüböl 7 März SO, 00, 

Juli⸗Auguſt 84, 00, r Septbr.⸗Decbr. 86, 50. 
Nieht Pr Marz 54, 50, Yor Mai⸗Juni 55, 25, der Juli⸗ 
Auguſt 57, 00. Spiritus Pe März 67, 50 feſt. — 
Wetter veränderlich. 


London, 3. März, Nachm. 4 Uhr. Cours v. 2. 
9% 92% 
Iproc. Spanier 32/1 | 3244 
tal. 5proc. Rente 56% 56/16 
o 19 19¼ 
Merlcaner 15% 159% 
proc. Jule de 1822. 87 87 
5proc. Ru ſen de 1862. 87 ⁰t 877 
P 60 ⁰ÿ 60%; 
Türkiſche Anleihe de 1865 . 41 71% 317 
Sprocent, rum. Anleihgůhe . 86% 807 
6% Verein. St. Anleihe pr. 1882. 81% 81½ 


London, 3. März. Getreidemarkt. (Schluß⸗ 
bericht.) Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag: 
Weizen 11.470, Gerſte 5460, Hafer 11,490 Quarters. 
Ungeachtet der kalten Witterung ſehr ſchwacher Markt⸗ 
beſuch. Geſchaͤft ſeyr gering. Weizen: und Gerſten⸗ 
Preiſe unverändert, nominell. Hafer völlig leblos. 

Liverpool, 3. März, Vormitt. (Anfangsbericht.) 
1 Muthmaßlicher Umſatz 10,000 Ballen. 
Tagesimport 4822 Ball. Mehr Frage, ſchwimmende 
½ ôtheurer. 


Liverpool, 3. März, wol 
10,000 Ballen Umſatz. Vela Frage. — Middling 
Orleans 12¼, middling Amerikaniſche 118, fair 
Dhollerah 10, middling fair Dhollerah 98, good 
middling Dhollerah 98, fair Bengal 8%, New fair 
Oomra 10¼, Pernam 12 ¼, Smyrna 10%, Egyptiſche 
13, ſchwimmende Orleans 12¼, do. Mobile 12%, 
New Oomra, Schiff genannt, 9½. 

Liverpool, 3. März, Nachmitt. (Schlußbericht.) 
Baumwolle: 8000 Ballen Umſatz, davon für Specu⸗ 
lation und Export 1500 Ballen. Ruhige Haltung. 
Middling Orleans 12½, middling Amertkaniſche 11¼. 


Mittags. Baumwolle: 


Das Badiſche Eiſeubahn⸗otterie⸗ 


Cours v. 2. Anlehen gegen fl. 35 Looſe vom 


Jahre 1845 betreffend. 


Bei der heute ftattgehibten Serienziehung des 
oben genannten Lotterie⸗Anlehens find nachſtehende 
Nummern herausgekommen, welche an der planmäßig 
am 31. März d. J. ſtattſindenden 93. Gewinnziehung 


Theil nehmen: 
Ser. Nr. enth. Loos⸗Nr. Ser.⸗Nr. enth. Loos⸗Nr. 


BE 


Für Deſtillateure. 
Reine unverfälſchte Andentohle 


iſt nur zu haben bei 142] 
E. Philippsthal, Büttnerſtraße Nr. 31. 


Wachholderbeeren, 


> Ctr. 54 Sgr. franco Säcke offerirt 


Ifldor Seipziger. 
Berlin, 3. März. Prämien-Sehlüsse, 


104 5151 — 5200. 4098 204851 — 204900. Vorprämien. Ult. März, | Ult. April 
VVV 
233 16101 — 16150. 4684 294151 — 294200. Berlin Görlitzer 76½/1 6 77½ 6 
401 20001 — 20050. 5149 257401 — 257450. Cöln-Mindener 121/½½ bz 122½½21% bz 
t : | I Judıyane |nzirar de 
1187 59301 — 59850. 5360 267951 O 268000. | Mainz-Ludwigshafener . 136/11 B 136½/1½ B 
ZT ale cu 
= 55 — 8 erschlesische 179% G 5 0 
i, Made — aitüig: [Rheinische , . ı . > 1l@Merli belltrdee hr 
1520 25981 — 76000. 8870 318451 — 318500. . Eisenb.-Obl. — BE ne 
2 R 2 — 32 # arschau- Wiener — 
171 48861 — 23850. 2978 548501 — 382750. Oesterr. Credit-Actien . 1125/4 bz 126¼% ba 
1780 88951 — 89 7062 353051 — 353100. | Lombarden , . 132/21, bz 133 ¼% bz 
2133 106601 — 106650. 7115 355701 — 355750. Franzosen 182½¼ ½ bz|183/4 b 
2341 117001 — 117050. 7166 358251 — 35 Oster. 1800er Loos e eee 
2958 147851 — 147 7210 360451 — 360 esterr. 1860er Loose . 87% bz 88/3 bz 
3147 157301 157350, 7497 374801 — 374850. Italiener 58 ½/¼ bz 159/1%Y, bz 
2105 17461 — 157500 7636 381701 — 381750. Ital. Tabak- Obi 87¹ 11 bz 88/2 b 
% 100801 ee e e eee eee . 8% 
3994 199651 — 189750. 796/ 388801 — 398350, Böhmische Westbahn 8 
5 a wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß Rückprämien 
gebradyt. 5 Bergisch-Märkische ; 281 
Carls ruhe, den 27. Februar 1869. Cöln- Mindener wu 0 1180½1% 85 
Großherzoglich Badiſche Eiſenbahn⸗ Schulden. Oberschlesische 17% G 175/2%, 8 
tilgungs⸗Kaſſe. Rheinische 1147/1 6 113%/ 4% G 
0 Lombarden a 3 
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Leith, 3. März. Getreidemarkt. (Von 
Robinows & Majoribanks.) Fremde Zufuhren der 
Woche: Mehl 6512 Sack, Weizen 7731, Gerſte 
4280, Bohnen 948, Erbſen 312 Quarters. Sehr 
geringes Geſchäft. — Weizen I sh, niedriger käuflich, 
alle übrigen Artikel ebenfalls 1 sh. billiger angeboten. 

Glasgow, 3. März. Roheiſenmarkt. (Von 


Robinows & Majoribanks. reis für mixed number 
Warrants 53 sh. 10 d. 3 M ; 


Mais:-Schropt der f 
16 u bei nampfmähle 


r miirt als vorzüglichſtes Viehfutter für f 
1 vieh, verkauft in jeder Quantität e 


Die Mühle zu Jäschwitz bei Koberwitz. 
Breslauer Börse vom 4. März 1869. 


Newyork, 3. März, Abends 6 Uhr. (Schluß⸗ Inländische Fonds- und Eisenbahn-Prioritäten. Ausländische Fonds. 
Ser " x . RS v. a Preuss. Anl, v. 18595 102% B. FEN 67 
S iu) London in Gold. 109. 109 5 55 3 u 5 . Walensee A 5 55 15 = 5 
ld⸗Agio ee et 32. 32 . dds . 1 937% bz. 5 
Ver Bonds 117½ | 11 Staats-Schuldsch.. . 3] 82% B. en Pfandbriefe .|4 66½ G. 
1885er Bonds 115. 115¼. | Prämien -Anl, > 4 121½ B. — er 1 5 6 5 | 5 55 5 
8 Bresl. Stadt-Oblig. — . .- Anleihe |5 7 : 
ai 8905 7 — do. üg 41 94 B Oesterr. Loose 1860 5 Anfangs 85½ etw. 85 ba. 
Friebahn 36%. | 36%/,. Pos. Pfandbr., alte 4 — do. 1864 — 
Saummole 29½. 29½ do. do. neue 4 84% B, Baierische Anleihe. 4 — 
Mehl 640. 6,55. |Sehl.Pfabr.21000Th. 35 79%, be, 85 | 
Petroleum (Philadelphia) aufger. 3a | 39 do. Pfandbr. Lt. A. 4 90½— / ba ld und Papiergeld. 
do (ar) n 5. 34/1. 5 — 4 — Aa NE 1 97 B. 
na⸗ —. — ; r. Et. O. 4 — ouisd' or — 118 B. 
a Sir 8 ba, — do. 0. LEBE | — Russ. Bank-Billeta || Si ba 
Wechſel Se: FE Schles. Rentenbrieie 40 8397, 6 eee 8 
Posener do. 4 86½ B Diverse Actien. 
— . Ser Dr. 82 B ee 
5 rn. ; Minerva....... 5 52%—/ b 
F. T. Langgutmm SR 
lin Oberschl. Priorität, 13% A do EP 
Steinach bei Sonneberg, „„ . 8% 8 Sehiesische Bank „4 | 1179, ba. u. g. 
b Ar und 35 nor n do. Lit. 6 4 8815 B. „ Credit- .. 5 1229, be. u. B. 
= Holzſchachteln „Holzen, Neisse. Fries Eisenbahn-Stamn-Actien. Wechsel- Course. 
9 4 i 112 B. Amsterda 
Bandbrettchen, Schiefergriffel, Be eu. Freib, 8 b 107 be d. B. 5 e 
Schiefertafeln, grüner Abzieh⸗ | Oberschi. Lt. A u. C 31 179—80 ba. u. B. Hamburg k. S. 151½ bz. 
Wetzſchalen, Probir⸗ Wo: do. Lit. B 3j 163 6. do. 2 M. 150½ B. 
ſteine, ’ ; 5 0 150% 
lier⸗ und Gravierſteine, Glas;, ee 5 8 /g bz. u. B. — 5 1. 3 
2 Oderufer-B.St.-Pr. 5 > REN 126, u. - 
orzellan⸗ und Steinmärbel, Cosel-Oderb,-Wilhb. 4 | 11517, be. Paris 2 M. 81¼ B. 
olz⸗, Papiermaché⸗ und Glas- ao. ao. St-Prior. 3 — Wien ö. W... E. 8. 82%ĩ B 
104 Spielwaaren. do, do, do. 5 — 0. 2 M. 82 bz. u. B 
Warschau-Wien . 5 58½ bz. u. G. | Warschau 908 RI 8 T. — 


Perantwortlicher Nedacteur und Herausgeber Oskar Freund in Breslau. Im Selbftverlage des Herausgebers, Druck von Leopold Freund in Breslau. = 2 
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